
 

TGL-Damen stehen als Absteiger fest 
 
Volleyball: Laudenbach unterliegt 0:3 bei der VSG Mannheim IV 
 
Gegensätzlicher könnten die Emotionen rund um Laudenbachs Volleyballabteilung in 

diesen Tagen kaum sein. Nach der großen Freude über den vorzeitigen Gewinn der 

Bezirksklassenmeisterschaft durch das Herrenteam vor einer Woche steht für die TGL-

Damen einen Spieltag vor Saisonende der Abstieg aus der Bezirksliga fest. Noch in der 

vergangenen Spielzeit hatte das Team mit dem vierten Platz in dieser Liga die beste 

Platzierung der Vereinsgeschichte erreicht.  

Ein Sieg bei der VSG Mannheim IV hätte der TG Laudenbach am kommenden 

Wochenende in Weinheim die Chance auf ein echtes Endspiel um den Ligaverbleib 

beschert. Doch die TGL, die ausgerechnet in diesem wichtigen Spiel mit dem 

Minimalaufgebot von nur sechs Spielerinnen auskommen musste, war weit davon entfernt, 

gegen die VSG den umjubelten Hinspielerfolg (3:2) aus der Vorwoche zu wiederholen. 

Laudenbach, das diesmal von Sebastian Minden und Christoph Schulz betreut wurde, 

konnte das Spiel in den ersten beiden Durchgängen jeweils bis zur Satzmitte ausgeglichen 

gestalten, ehe Mannheim die „Big Points“ gelangen. Im Abschlusssatz lag die TGL nach 

verpatztem Start schnell chancenlos zurück und verlor schließlich klar mit 0:3 (16:25, 

15:25, 15:25 ) Sätzen. 

Laudenbach hat nun als Tabellenachter aufgrund des Satzverhältnisses selbst bei einem 

Erfolg im direkten Aufeinandertreffen bei der TSG keine Chance mehr, Weinheim vom 

rettenden siebten Platz zu verdrängen. Für die TGL geht es nun darum, mit einem 

versöhnlichen Saisonabschluss zumindest Rang acht vor der SG Rhein-Neckar zu 

verteidigen. Die SG steht neben der TGL als Absteiger fest und hat mit ihren beiden 

einzigen Saisonerfolgen in Laudenbach maßgeblich zum TGL-Abschied aus der 

Bezirksliga beigetragen. Eine Möglichkeit, die Klasse noch über Relegationsspiele zu 

erhalten, wird es nach aktuellen Informationen des Nordbadischen Volleyballverbandes in 

diesem Jahr nicht geben. Am Ende der Spielzeit 2010/11 „rettete“ sich das Frauenteam 

als Achter über ein solches Entscheidungsspiel gegen den TV Hardheim (3:0). Trotz des 

enttäuschenden Saisonverlaufs hat die TGL gerade in der Rückrunde mehrfach mit an-

sprechenden Leistungen überzeugen können und darf deshalb auf ein erfolgreiches 

Comeback hoffen.  

TG Laudenbach: Ann-Kathrin Bisdorf, Lena Engelhardt, Isabel Merkel, Louisa Schmitt, 

Stefanie Seitz, Kathrin Symanzig. 


